
Das ist eine unverbindliche und willkürliche Auflistung von den notwendigen
Bauteilen für den Aufbau eines Überwachungssystems mit dem Raspberry-
System.

Vermutlich können alle bisher am Markt angebotenen Raspberry‘s  für ein
Überwachungssystem benutz werden. Hier zwei Beispiele.



Je nach der Raspberry Modul können verschidenen Kameras angeschlossen
werden. Beim Zero ist ein abweichendes Flachband notwendig.

Alle anderen Typen haben das Standartformat mit dem breiten Flachbandkabel.



Es gibt für den Raspberry verschieden Sensorplatten. Für beide folgenden ist es
jedoch notwendig das Pythonprogramm hierfür an zu passen.

Diese Sensorplatte ist ein guter Ersatz für die abgesagte ENVIR PHAT wie ich
sie in meinen Systemen verbaut habe.



Wenn nur Magnetfeld und Beschleunigung gewünscht wird ist diese Platte
ausreichend.

Das ist das notwendige Uhrenmodul.



Dieses oder ein ähnliches Flachbandkabel ist sinnvoll wenn eine Sensorplatte
angeschlossen wird. Damit hat man Abstand zum Raspberry Pi  hat Messwerte
und diese nicht wesentlich vom Raspberry beeinflusst werden.

Diese Kabel ist für die meisten Kameras notwendig die extern angeschaltet
werden sollen. Hierzu ist jedoch unsere Relaiskarte notwendig, oder eine fremde
Relaiskarte. (Der Rundstecker entfällt und die Adern werden an dem Rel.
aufgelötet.



Zusatzinformation:

Es gibt doch noch einen Lieferanten für den Enviro pHAT.
Damit kann das bestehende Python - Programm uneingeschränkt benutz werden.
Das Teil ist zwar teurer als vormals, aber erschwinglich.



Wer möchte kann an die Ausgabe GPIO auch die folgenden Relaiskarten anschließen.
Gegebenenfalls ist hier ein Abgleich des Programms (GPIO-Adressen) notwendig.

Bei der folgenden Relaiskarte sind die Ports manuell aufzulöten.
Damit können auch alle GPIO-Adressen ohne Änderung verwendet werden.


